
Über mich

Seit meiner Kindheit begleiten 
Tiere mein Leben, insbesondere 
den Pferden fühlte ich mich schon 
früh verbunden. Regelmäßige 

Reitstunden und bald auch Turnierteilnahmen in allen 
Disziplinen waren die Folge.

Als 2005 mein Fohlen im Alter von 2 Wochen schwer 
erkrankte und nach langem Aufenthalt in der Klinik 
die Situation ausweglos erschien, kam ich das erste 
Mal mit der Homöopathie in Verbindung. Ich folgte 

der Empfehlung, einen Heilprak-
tiker hinzuzuziehen. Hierfür bin 
ich dem behandelnden Tierarzt bis 
heute dankbar, denn die Kombina-
tion von Tiermedizin und Homöo-
pathie führten letztendlich zur 
Heilung.

Die Möglichkeiten der klassischen Tierhomöopathie 
im Pferdesport und die damit einhergehende weitere 
Verbesserung des Gesundheitsmanagements von Pfer-
den liegen mir besonders am Herzen.

Berufl icher Werdegang:

   Studium der Betriebswirtschaft und langjährige 
Tätigkeit als Key Account Manager

   3-jähriges Studium der Tiermedizin, Ethologie, 
Psychologie und klassischen Homöopathie an der 
Schule für Tierhomöopathie (animalmundi) in 
Egestorf

   Facharbeit: „Einsatz und Möglichkeiten der 
Homöopathie im Pferdesport“

   fortwährende Weiterbildung in medizinischen und 
homöopathischen Fachthemen

   regelmäßiger Austausch in 
Supervisionsarbeitskreisen

Die Homöopathie

n meiner tierhomöopathischen Praxis behandle ich 
nach den Grundsätzen der klassischen Homöopa-
thie, die von dem deutschen Arzt Dr. Samuel Hahne-

mann vor annähernd 200 Jahren begründet wurde.

Hahnemann begründete das Ähnlichkeitsgesetz, das er 
auf die Formel brachte „Similia similibus curentur“ 
– Ähnliches soll durch Ähnliches geheilt werden. Er 
forderte eine Heilung, die nicht nur schnell, angenehm, 
dauerhaft und sicher, sondern auch nach deutlich ein-
zusehenden Gründen erfolgen soll. Damit appellierte er 
schon zu seiner Zeit an eine wissenschaftlich fundierte, 
reproduzierbare Arzneiwirkung.

Zusammenfassend möchte ich 
sagen, dass die Homöopathie schnell, 
dauerhaft und sanft die bestmög-
lichen Heilungschancen für Ihr Tier 
bereithält.

Meine Pferde und meine beiden Katzen sorgen dafür, dass die 
Homöopathie lebendig und spannend bleibt.
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Die Behandlung

usgangspunkt einer homöopathischen 
Therapie ist eine ausführliche Anamneseer-
hebung. Als Therapeutin bin ich hier auf die 

Mithilfe des Tierhalters angewiesen, denn in diesem 
Erstgespräch wird die Grundlage einer erfolgreichen 
Behandlung gelegt. 

Die Gesamtheit der Informationen aus der Anamne-
se ist letztendlich der Schlüssel für die Auswahl des 
passenden homöopathischen Arzneimittels und der 
Dosierung. Es gilt, den richtigen Reiz zu setzen, um im 
Organismus die gewünschte Reaktion hervorzurufen.

Eine logische Folge dieses Prinzips ist, dass auch bei 
Tieren die Rasse, Größe und das Körpergewicht kei-

nen Einfl uss auf die Dosierung haben. Die homöopa-
thische Arznei ist ein Impuls an die Lebenskraft. 

Aufgrund dieser Prinzipien ruht ein enormes Potenzi-
al an Heilungsmöglichkeiten in der homöopathischen 
Medizin, die ich meinen Patienten gerne zugänglich 
machen möchte.

Anwendungsbereiche der Homöopathie

ie homöopathische Medizin ermöglicht die Be-
handlung von Tieren mit akuten und chronischen 
Erkrankungen ebenso wie die Behandlung psy-

chischer Störungen oder Verhaltensauffälligkeiten. 

Der Einsatz homöopathischer Mittel steht im Einklang 
mit den Regelungen für Medikation im Pferdesport. 
Aufgrund der Nulltoleranz von Medikation und lei-
stungssteigernden Maßnahmen bekommt der Einsatz 
von homöopathischen Arzneien eine neue Bedeutung. 

Akute Erkrankungen wie Infektionen und Entzün-
dungen, Schock, Verletzungen aller Art, Atemwegerkran-
kungen oder Erkrankungen des Verdauungsapparates 
können bei Verabreichung der richtigen homöopathi-

schen Arznei in der Regel schnell, wirkungsvoll und 
nachhaltig behandelt werden. Jeder Körper hat Lei-
stungsgrenzen, bei deren Überschreitung Verletzungen 
drohen. Die homöopathische Medizin unterstützt den 
Heilungsprozess wirkungsvoll und ist auch als regene-
rative Medizin in der Lage, physische Gewebsstrukturen 
wieder herzustellen und  leistungsfähig zu erhalten. 

Insbesondere chronische Erkrankungen lassen sich mit 
Hilfe der Homöopathie als ganzheitliche und tiefgrei-

fende Heilmethode erfolgreich therapieren. Ebenso wie 
kausal bedingte Leiden, also: Folgen von Verletzungen, 
Überanstrengung, Sturz oder Unfall, von Kummer oder 
nicht ausgeheilten Infektionen, etc. 

Auch die Homöopathie hat, wie alle anderen Wissen-
schaften, ihre Grenzen. Es gibt Fälle, die an einen schul-
medizinischen Spezialisten überwiesen werden müssen. 

D AMein „Que Lindo“ wurde mithilfe der Homöopathie von einer 
lebensbedrohlichen Erkrankung geheilt.
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Für die Homöopathie sind alle 
Ausprägungen der Erkrankung wichtig, 
der gesamte Patient steht im zentralen 

Blickpunkt der Diagnose.

Die Homöopathie 
ist eine tiefgreifende Heilmethode, 

mit der die Ursache behandelt wird, 
die hinter der Erkrankung steckt.

„Pferde sind der Spiegel unserer Seele“


